
: fungSelemente berfcu*ter (Beroäffer. 
j liefe» ift her roirflübe (Bthetmbe-

Und einer fommt und mifet und Di’^ Rr“u', *“
turidit flirrenn, 9Rittlmn. (Frloienn. Ärv

Hier roä*ft e» auf jum Sonnen- n“r ,oW r'a,m!'l" im
| tnuffhefl, ‘oefonber* roenn e* firn um

•«..er roird e» f*roeigenD. träume* ,mnfTlid> "lcbt fl?n» flf’'iH’De -P?l,n’
r nvt! j rer banbvlt, in Denen bte ixrau, an-

3n heßen und in Dunflen Zogen ’^n W m VcrbitterungDcn' dem
Wanne abjuroenoen, al? vnttmiimte 
und (Rc»tenbe. ihre Wiffion an feiner 

.Seite eriafet
I ffn Diefem Zinne ift roobl die Aul- 
nabe der ffrau al# „'ffnipirotorm" 
de* Wanne*. roie man c» nannte, tu 

erfteben Tie ff rau. • die da? (Be- 
j dränge und (Beinenge nicht fefbft mit 
»uma*en braucht, roenig'ten» nicht 

| in brutalfter Unmittelbarfeit, meil 
der Wann als ei ferne Wauer ab- 
ichtnädtend dajroifchenftebt. die über- 
blieft es dafür' um fo flarer. fie über 
iebaut den Beg de* Wanne« — wenn 

|ftc frtb die >Wühe macht, ihn über- 
-chatten und überdenfen ju mallen.

öerbtnbes Saus ROBIN HOOD FLOUR*

«9kr tft ftivno Züfno
Ha# hdf}(

ßcfdiimufvullund
ml hr hilft

S

3'liege einen Vorrat non (Nabii H#ok 
Wehl etn und ftchere dir güte* Brot 
ntr den Sinter Iie (Selbe rflattungS- 
Garantie ift eine Zitherbett, dafe ein 
jeder Zäcf van beftcr. uniformer 
Cualital ift.

1

Ritt bit fttidir.
Und viele foinmen. und fie graben

BENSONS-i (sSugclbopf. Xreivtcrtel Vfunb 
‘Mehl, Y* Vfund 3>nfer. Vt Vfunb 
Flitter, 3 Pier, 1 ■_> Taffe iaumarme 
Wil*. etwa* geriebene Sitronrnfcba- 
le und ein Stiicf Jj-rfe Ter Zeig 
muh fehr gut gefehfagen roerden, 
roird darnach in einer tiefen, gut 
ausgeftricbcnen fform. in die 
tum b ~r~r '■ ■ f” na ’ - - 
riebenr
den hin leilfOt r:;d i - 
trfutdl - ditrcf-ge'.

3 0 a ii n i : d r e r • i e t te 
% Vfunb fctäiimig g r.t.-rfe 11 ittvr 
vermint i man mit eben-.-uiel geflo­
henem ,'lttifer '-et v * t . ,-nen _____ 
Schale einer ihm ne und :11 ’V-tinh I 
(fartaffelmcbl. rollt den Zeig/ tu 
troei runden Vlatten au# und be- 

I ftreicht die nettere mit Warmclabe 
von ffohonnivbrcrcn. die am beiten 
fihmecft. tvenn fie eben au# freichen 
Feeren gelocht ift. ffetjt legt man 
die weite Zortenplntte darüber, 
iiberflrricht fie mit Ci, baeft 
Zorte gar und glafiert fie 
Bafferglafur

(R i n b f I e i f di • (R au l a b t n 
Wagere* VmMlrifth, roird in ttiänb- 
grohe. dünne Ztiiefe gefdmitfen, je­
de# Stücf belegt man mit einem in 
richtiger Sänge gefehnittenen, flein- 
fingerditfen Ztiiheften Frei und ei­
nem gleichgrohen Ztreifen Spiel- 
Ipecf, rollt da# fflcifeh auf unb-,bin- 
det die -Roulade mit roeiftem ff oben.
Zie merden in "Futter fchött braun 
gebraten, gefallen und mit üblichem 
Praiengemiiie und Saffer roethge* 
dämpft. Vor dem Zernieren roer- 
den die ffäben entfernt

Alte« Hub» mit ©rau­
pen Sin alte*, gut ture*t ge­
machte* Huhn mirb in Saffer mit 
®alt und Bnrjclroerf roeidt gelocht.
1 Vfunb gute, mittelfeine ©raupen 
merden mit foltern Saffer gefpült, 
fehr langfam in meifs emailliertem 
Ziegel fn etmo* Saffer nebft tteef 
fiöffeln Butter auägegueßt, bann 
in die Hühnerbrühe gegeben unh 
damit noch ein Seilchen gelocht.
X>a# Suppenfraut fonn man in der 
Suppe Iaffen unh fügt noch ha* 
fleht gefehnittene Hübnerfleif*. 
roenn man miß. auch noch eine fleine 
Anjahl Semmelflähchen, hie für Reh 
aflein in Brühe gar gelocht find, 
oder PlöfeAen non der Hühnerlrber 
datu.

tief 54--Veit Srbc, die bit heute td)ltef. 
ffn iträuter, die im Sindeavehn 
Sie fleine grüne ffahnen ftehn.
Und dann (ffebäll und hohe Stan­

gen,
An denen bunte Simpel hangen.
Und dann (Bemäucr und (Britein:
Xa= Haus fall roohl gejugft fein.
Ui* endlich, licht roie Abendrot,

_ Xas lach empor im Zage loht

Äun fleht das neue, helle Haus
Und fchout in’* roeite Sand hinaus . , „ ,
Und We«i*e.i bergen ihr (Wichtel , unb ntefet nur ihre# geben# Swcrf da 
$n ihm, und goldenes Srdenglüef ! F,n entn-cHer threr eigenen 3er- 

" Und graues, ftumme# Srdenleid [nrtuu"9 "“«äugelten oder, eine an- 
Sächft in ihm auf im ström der Sentreutmg. die aß-

getnetne „srulrnr jit mehren und int 
’Rntnde immer nur lieh felbit ju iu 
eben. Zein eigen Hau* muf- an

i mzYi z GOLDEN 
SYRUP

man
»•<J*~ -:m ■ iIn

v

J!TUE CANADA SI AUCH CO. LIMITED - MONTREAL

Iman nicht. vemüttffigenvwifr aiuivb- 
I men, daft eine URedijin. die io lebe 

Lvcn engliictnr '.'lr.it anp-nblt ’-’l- Ueilfamen Ffefultate bemirft nblr 
gntde "Rubeiage ? die forrvftv ’tir j,,,,,, villtaghcben ftebcii imifi, und
gtifeii schlaf: a der schla- ab fjnf» iterluctk's wert ift iwnn
bangt Von verlangiamter "Fhittirfu cyft trübe und eiitnmt t .-id au*- 
laticii. '.flupicbaltiing der "Rerventa fi(-[)tTiefe-: berühmte Strautermit- 
ttgleit, "iRusfeientjpauimng und .‘in- fei tt-trd nicht durch Äpotbeler 
hören des Zageebcmufttieiq^, füllten fl1uft fondern direft von Xr i'eler 
mir eine Vage einnebmen. meid, die ^aprnfl, ^ eons Co., 2.VU Snüt- 
‘i’hnfiologie^bt's Schlafes unlerftüht 
äffait faßte bis jur uglljtättdigen Cnt- 
fpannung auf ber linfctt Zeile liegen, 
um dem Herjen und dem Verdau­
ungsorgan freies spiel ju Iaffen, 
und felbft dann, roenn die rechte Vim- 
ge arbeitet, faßte man tief), den llopf 
in einem Sinfel von etina 20 i''rab 
oder weniger erhobt, jum Zthlafen 
auf die rechte Seite legen, damit die 
Vcber, die Ffiefenbrüie des Morpers, 
noch unten ju liegen fommt 
man aber auch liegt, die Atmung 
mu unbehindert feilt, ffedoth fall

Sir mon idtlairn fall.Seit
Und hot gedient es treu und lang
ffn lotinvngold unh SettergrSuS,' 3Rl’"fch. ob Wann

Tann ft.rbt das alte, müde Haue. ‘ 06 »etb, ourtubmien und jtel und
mertbviDURt du erhalten hüben, .^ivr 
duerft fei er ber mirflicbe- unermitb-
öflTntlr^lvXn^Ct0rfa“t0v'ere,^ ÖIC grofeartigften ffortichntte gematht 1 und nti.teralifehc Stoffe höherem
Safl«äuSen&fmnf,it.irS tÄÄ « % <Fü.e

re GrfüUung gibt jedem Wenfthen '|l tr rf ,u'u1 überhaupt begann der beutleben -Seite nicht später
Xie ffrau fei dem vom Anftenleben "ur fein eigen Heim, und heute, n-o u00*m Staunen'verfeben " XeroenH ruSenShn' "zoilrtt-nt i"

faf. völlig verfcblungenen Wann die ^ nne vertiefte, eine perfönl.thinnige j^nb Lr and, ein allgvinemes | fratjofS" ffndi r, dt, t„tf£ 
Cuelle de# inneren «ehe,... Und fie »edürfni* „ach ßörtrorfu.mr und erhc-bli* tibejSe dm S
eI - t roerd ftaucien darüber, rote er- "rbr ”‘rlof|l,dK ''rrunbtoo,f' n,cbr «e,„lid,feit felbfux-rftändlub: da* be -ehe Zeifeninduitrie mufete erhebliche
M fern mirb' »XfÄtt „ ra drauften. ffrau, magft du dir •''"ftrenflungen machen d.eiei, Vor-

perament, finnliche Schönheit, furj, »e ehru^und Anregung holen, aber |und »cinigungSanftalten, denen
alle Ouantitäten. bür* die ite dem ^stbt<ffal«faden, dem ffnebe, |c|tu, jueihutigsfunfi" mr Zuiberuna 
iduver arbeitenden Wann hundertmal ^,n u"6 deines Wanne« ©ebeiben, iiberflab e0ife aber faiuite man bm 
an „Verfönliehfeit" und „VilduiuV her .»eftand eure# Hanfes. eu(e und mal “ . jd- 'j™
überlegen fein mag. roerden ihn nicht D*rcr -Binder Sufunft dielc-r schief flar «jgcij,. .j : «amritlich 
davor benvahten. roenn er inncrlc* “ »» Wk m demem Haufe ge- bp, gäubcruitg he# meiit üblich mol * 
gefährdet ift »u ftnfen und auf «b- tponnen. prau^ neu Seuge». nicht genügen foiinte.
ju bcrlieren und auch im fojinleii Sfjff, ejllf <?rfillöllll0 big6ZZn'b^beffere^XeVnfte'iemt-

.. »ÄÄM: ber Heutfdini. *

JX ^ f,MQt,et e,,n <v K . ---------- „ allen, das ffiaffer mineralifdR-r Cuel-
Cueß de# innemen geben#, erquif- 3n der heutigen aßtaglichen 9?e- ien taten gute Xienftc insbefondere 
fend. lieblich und feierlich, fo ift hier rtthnmg mit dem milden, duftenden. abfr venvendete man jur Seugreini- 
Der roirflccbe Vorn feine# öeffen#. der u-unden-oß leböumenben Ofegenftand, llunfl einen Stoff fleaw mK 
feinen Strom bqpor bewahren fann. jenem fleincn. Zerre genannten @r- brail(h f,* x-,« n.-rf -inert ■ slrhetü*.- 
fich mit den (»mutigen ZIbflüffen ju jeugm# unterer boehentroiefeltcn »e- jCmpfuidcm der -Römer mit Ixr ßnt 
vermengen, ja bc-r felbft auf den |djon mifchen Wie geben« inan auTehnt ntoli» Schliß Urin 
Von ihnen verdorbenen ström noch, ühroerlich der Anfänge dtefer ßunjt 
reinigend, rettend roirft, roie ja auch Der Seifendereitunf ’Soher flammt 
in der 9intur ein roirflichor Strom, diefe Erfindung und roer begliiefte 
ein fflufe jur Selbftreinigung ge- die Wenfehhett juerft damit? fRrin­
langt, roenn der Stoff de# geben#, liebfeit, foroohl de* eigenen ßörver# 
der Soueritoff. in ihn heinPindringt. als der Älcidimg und der Sehmciung 
Rieuc (fntroicflung hebt dann an in ift immer ein .Soi«*». eine Sorbe- 
dem Verdorbenen .(Renxiffc-r, die ffnul- dingung der bochentroicfelten ihiltur; 
niserreger verfaßen dem Vrojefj der fomit mufe es fchon ein ßulhcrvolt ge- 

- Serfpalhing, der Auflöfung und ner- roefen fein. jKt*,Aum feinem iReinlicb-
fectsbcdürfni# entgegenjufommen, 
ichon frühjethg Das HiH*ntittel ber 
Seife erfand, 6s roar fein andere#, 
al# das dis unfultiviert. roh und 
barbarifeh per lehn eene der alten 
Xcutfthen.

Xie ilultur hatte in der alten Seit, 
in (Snecbenland und iRom. frübjcitig

T
13 y'*

5Hans tikifgen./

jDfrroohrr (6ehcimberuf 
brr Irau.

die
inil

i-er-

ington -Find. Chicago, ‘ffII geliefert. 
Soll frei geliefert in Caiiada.

0»ffcnc Ucinfdtäbcn.
ßrampfndergefchwüre, uaffe und 

troifene fflechten, fotvie andere Haut-
ft-ruiig ivieder riiijubolen, rons ihr 
nudi in neuerer Seit voll und gattj ge­
lungen ift. nameiitlid) infofern, als 
die leuticben hatte ein jroar roeniger 
raffiniertes, ober an lolidrr Ciioli 
tat überlegene* Zroduft herfteßen. 
Z-on den rocifeen Zeneqfugeln der al­
ten Xeutitben bis )ii den heutigen 
Vurusieijeii. in Denen iidt Jhinft und 
Crfahning de# C(Kimfers vereinen, 
ift e# ein weiter (fnhvteflmigsrocg; 
aber der Anfang diefer heute bi# jur 
SJoßfuinmenhett ausaebiideten Jhil 
turerfindung deutet be 
frühjeitigen Vildunge- und ffultur 
trieb der germanifthen (Raffe.

leiden behandelt nach 
langjäbrigerCrfabrung BLA
*«rfr W Ir n cf er, 1
Wrabietr, 610f4 $»r- K
tage Avt., Winnipeg, WLJ
früher in Xeulfchland. M
geidjle Selbftbehand- 

man auf feiner Seite ausjchliefihd) ^,ng QU($, brieflich, oh- W—4 
liegen bleiben, fondern roedjfeln, um n( <teruf#flörung Z—W
die Vlutjirfulation anjuregen ggm JF jk

Zbompfon.

man

Wie

Weine glncfliche Stunde mehr —
Herr 91. ff. VI1 Her von Aladdin, ou* Vclmont,
Stfvoming, |*rcibt: „Seitdem meine Wan., fdjrcibt: „ff» drnfe fehr oft 
ffrau die fritifche Periode überftan .an Sie, feit id) durch 3bre einfache 
den, hot fie feine gfücfliihe Stunde Vehondlung von meinem (direcflichen 
mehr gehabt, fondern ift immer lei-1 Vcinleiden befreit wurde 3» fonn 
dend geroefen X-otb fforni’# Alpen- jeht die ganje 9iad)t (djlafen und be­
trauter hat fie wieder grfupd gemad)t finde mi» (ehr ropbl ufro. 3<h werde 
und fie fann jeht wieder ihren bau#- Sic aßen, die fo leiden rote 1» tat, 
liehen Vflnhten nnehfommen." Sann empfehlen.*

ereil# auf den

örrtbfl Witt

Um d 0 S S dfl 11 cf e n j u ver­
treiben, hält mnn (ich mit den 
flrinen ffingern feit dir Cbrcn ju 
und Iäfet lieh Von einer jlveiten Ver­
ton ein tüchtige# @IaS Saffer vor- 
halten. Zrinft mnn dann florf, fo 
Wird in den weitaus meiften ffäl- 
len auch da* hartnäefige Sd-lucfen 
toeichen. -

Aufbewahrung de* Vor- 
j e 11 a n #. Wan lege groifdirn dir 
übereinander geiteßten Zrßrr und 
Sehüfieln ein roriibe# Vapier in 
fforni de# ©eidiirr# Vildrn (ich 
f di Warte Streifen und ffinfrn im 
©rfdjitr, fo reibe man fie tüchtig mit 
einem ringefcittrn Woßenlappen ab, 
ft-iile dann mrhrmal* und poliere 
recht troefen. Xa# lehtere ift notwen­
dig, um Wober-Icefc »u verhüten.

Sur Vefchaffung diefe« iii den Waich 
bäufern in grobem Wafie benötigten 
SüaflhimttclS wurden,in den Straften 
(Rom# eigen# grafte (Befäfte aufgc’ 
fteßtZum im Bedarfsfälle jur öffent­
lichen Venuhung einjuladen. 
folches SaidhvcFfabrcn da» durch 
Sflai-en vermittels gehöriger Xureh- 
ftampfung de# in ber gouge liegen- 
den Senge# mit Wofeen ffüften be 
roerfiteßigt wurde, mir aber nicht 
nur an fich fchon roiderliefa, e# roar 

jOueh ein Von Veitgeruch begleitete#
Weroerbc.- da# . nur aufterbalb der 
Stadt geduldet roerden fonnte. Au 
feer dein roar c# durch forgfäitigftc 
Svülüng faum möglich den in hie 
Woße eingedrungenen ftborfen (Be­
riech wieder berauSjubringen, und fo, 
mit war da« Tragen fo gereinigter 
Wätebi- für den änbetiieben (Römer 
ein liöehü fatale« Vergnügen.

(fine um fo angenehmere Ucber- 
rafdneng mufete e# fein, al« au# (Ber- 
monien beimfebrende (Römer ju be­
richten roufeten, dafe die barbarifeben 
Xcutieben ein vortreffliche« (Reini­
gungsmittel eigener Erfindung, eben 
die Seife, defafeen. nt deren Herftel- 
lung fie damals jroeifeßo# fchon eine 
bedeutende (friabrung haben irufe- 
ten. da fie den (Ballierji in der au* 
diefen f»on befo(intrn Seifenberei­
tung erbebhd) überlegen waren.
Seitdem besagen die (Römer au« ib 

Iren eroberten gernianiichcn Vrovin- 
jen folehe Seifenprodufte für ihren 
täglichen Bedarf, roenn au* ni*t in 
grofeen Wengen, da die Vcfehafien- 
beit und geringe ffcftigfeit und, Salt- 
borfeit d#8 Vrodimes esneniJflerianä 
in»! fehr günftig roar. Aßtrding# 
beri*ten Vilnius und (Baien bereits |
Von feften Seifenfugclif, unb Die 
deutiebc Seife gelangte fogar auch bis 1 
Arabien, wo fie die Aerjte als Wittel | 
für äufeetliehv Sebandlung verroer-
beten. Von einer Handel;-» reecning - Senn Sie ni*t das „Vaper-ßreuj* 
der Welt mit deutf*cr Seile fann auf dem Vafet oder auf der Tablette 
man jede* mdn reden. Wohl aber feben. dann erbalten Sie ni*t dir 
lernte man.e# bald in Vom, ni*t nur c*ien Bauer Ajpirin-Zable ten, di» 
felbft seife ;u bereiten, fondern fie j von Wiflioncn al# harmlo# befunden 
au* ju berbeffetn.

Cm James Richardson & Sons, Ltd.
GRAIN COMMISSION MERCHANTSSaure gier (fine heße, fette ; 

ginbrenne roird aufgelöft unb fo vieK 
fo*ende# Baffer oder i*roa*e Vjüibe : 
daran gegoffen. roie man Sau« 
brn miß Wit gffig und Sucfer roird 
die Sauce (»moefbaft gemo*f, mit 
etwa* ffleitobrübe verbeifert unb 
mit etwa* gebranntem Sucfer brnun 
gefärbt Unterbetten bat man Set­
fier bereifet, dir mm Anrichten in die 
Saure gelegt roerden.

Huhn mit Champignon*, 
ffunge Hübner werden gereinigt, aus­
genommen. geroafebrn, und jede# 
Ztücf roird fn vier Zeile gefehnittrn. 
Sie roerden mit grüner feingebarfter 
Veterfilie, Salt und feingehoeftm 
Sroiebeln beitrrat unb in Crl ober 
Butter gebraten. Wan beftäubt die 
Hühner mit Webl und gibt einige j 
gäffel Zomatenmarmelade dopt 
Bonn fie bald gar find, füat man 
halbierte Champignon* bei nind 
bämprt aße* nufammen, bi# bie Hüb- 1 
ner roei* geworden find.

ftnfen auf den (Brun-b. während gleich- 
«ritig in dem immer roeitrrcilrnden 
Strom Dur* den Sauerftoff ft* die 
rettenhen grünen Vflanjen, dir Au­
gen. cntroiefrln, die dos Cblorophnß 
erjeugen, roelcbe« die Stiefftoffe auf- 
nimmt und au# ihnen dann Roblen- 
hudratc aufbaut. S.ie find die (Bette-

«taktiert lH.r,7
Exchange Building, Winnipeg

rnfcr Main N. and River E.
Night Phone, 3587

Executive Office: Or

Moose Jaw Office:
■Dxy Phonei, 2566, 28

Regina Correspondents: GALLOWAY, CLEARY & CO. 
Westman Chamber», Regina

Phone« 7337 and 8317

ha-

gibrmlrr Vorfdiup — Vremple Anegablung

Xirrftt Zrlcgrapborrbinduiig mit Wiimiptfl' unb mibrrtn Haupt» 
börien in Canaba unb Bereinigten Staaten I#ot.rtroljrenbc Brei#- 
angabe Don (Betreibe in Winnipeg unb tfbicago unb Bonb in 
9iem Jborf unb Wonireal.lürtjlp ilf|iiriii (iß 

Dminfos fimipfpH
©fitere toeftli^e g^toeiflfteDen:

SaskatoonCalgary 
Lancester Bldg.

Day Phone» 
Ml 463 M226S 
Night Phon es 

M3127

Brandon 
Strand Bldg.

Day Phone, 4009 
Night Phone,' 3810 

Eastem Offices: KINGSTON. MONTREAL, TORONTO, PORT ARTHUR.

Edmonton

Jür 85 loljrf die führenbe göuöljaltsorjnei Oround Floor 
Canada Bldg.

Agency Bldg 

Phone«
9391 and 9392

(Nehmt fie ohne ffurebt wir im 
„Beltr"-Vafrt angegeben

ergt"

JröJIfln, Erkältung, (Srippc, Bolik, 
Brämpfe unb JJurdjfaU.

Phone 3241

Audi gut al« ein gieimrnt für
äüermikungrit, (fiuftfdjungen, Sd)itillroun= 

Dm, Brabrouiiben, InfeklcnbilTe u. Stidjr, 
rbruumtifihf Selnikt unb Bhiskdtt

EF* Cnt# dir fflaf»c 
Allein hvTgeftrßt von ,.

DAVIS & LAWRENCE CO.
New York unc Montreal.

BAYER ßartoffel • Croguetten. 
Wan focht 2 Vttmb grofee Portoi- 
'ein toei*, fchält fie und jerdriieft 
iie Vößig, worauf man 2 gfelöffd 
ierlafiene Butler, troei gan;e gier, 
drei gfelöft'el Imiroaripe* Wil*, ei­
nen gfelöffel gehoefte grüne Vetcr- 
filir, eine Vri'e geriebene Wusfat- i 
nnfe und da« nötige Zalj darunter 
mengte Vach dem man Diefe Wade
vtroa eine halbe Stunde in einem 
nicht ju fallen (Raum bat • Heben 
iaffen. Damit fie etwa# feiler roird, 
rorart man roolnufegrofee Pugrln 
Daraus, Die man in foehendem ffett 
goldbraun hädt. Wan fann fie auai 
in gef*Iagenem Ci und Äeibbrot

_ , .. . _ _ . und von Aerjlen fett fündfund^vanjig nwljen und tn Der flachen Vfanne
£=’un*en wurde | ffabren verf*riehen morden find, für braten, Do* itt e* in Diefem ffaß 

haupt'aihh* au. ^u*enaf*c und ^ , nötig. Die Croguetten jucor breit
Siegentalg hergefteßt; man batte- «Haltung ftopM*merjer brüdfB ba R, fonft ni(6t „
iro^eßo# Dur* enttpreefcende Ser- «euritis gumbago ; „n-ben. Biß man iie ju Vorn»
ni*c pennisgerunben Dafe Die Bu- Sabnf*merjen Sheumotiemue fohl. Beifefraut und Birfing reüfeen,

S*merjenmen gmwnnenem Watmal in der; 
ergiebigfeit und au* in der fforbe 
überlegen fei. Au* der Siegentalg 
ergab eine beiondete roeifee fforbe 
und jubem Hörte und ffe’Rgfeit.
Xen nötigen Schaum ertielte 
dur* eine geringe 8eimif*ung Don 
Äalf Xie ©aßirr benupten Ralf

THE CUNARD LINE ,
m »cltcRc Pompfcrlinic nadt taitoHa

3e6t ift cs an der Seit, da* Heriibcrbrin- 
gen ffbrer ffamilie ober ffreunden na* Ca­
nada oder Die (Reife na* Der Allen H irnattyotund affä k
ju arrangieren.

■«»reibt an die Cunard Steamf ;p t 
g um Ausfunft in der eigenen Sprache 

► die (Negierung von eu* verlangt, mir» 
foftenfrei mitgetcilt unb aße Waferegcln 
werden getroffen.

Biflctte fönnen biec getauft Werden oder 
man fann die benötigten Vapiere na* Cu- 

i ropa f*;cfen angdiejmigm, die felbft ihre 
B illfte bejabien-,

Senn Sie (Beld an 3h« ffamilie na*'drüben (enden wollen, 
dam ma*t die Cunard ginie ©rldübenoeifungS-Äbteilung (»nrllc 
Sahlung.

the unv

O gCHIFFSKARTEN
von und nach allen Ländern.

Alle für die Auswanderung nach den Ver. Staaten
Behoeedigm Xofameatr «ngrfrrtigt.

3*t irgend einer Angelegenheit, f*reiben Sie an

-+
Ite Cunard ginie hat Büro# in aßen gändern guropa*. liefe 

werben eueren Verwandten und ffreunden in jegli*er Beife behilf- 
Ii* fein.o fdieint r* roün'dimSroert, dafe iie 

! -inen fräftigeren ©eiihmacf erhalten. 
v»e,.e* ungeorrnete „Bager* Vafet yjan macht dann in der Butter 

enthält erprobte @ebrau*#än»eifun- leriebene grofee Sroiebel gar — De* 
gen. S*a*tel mit jroölf Zabletteti f“ "i*1 bräunen — und milcht

'»»r» KSSÄ
verfaufen au* fflaf*en mu 24 und 3,ber fleinfie ffleif*rrft läfci ii* 
100 Tabletten dafür iverwenden.

Simon & Oberhoffner Xampfer gehen Direft na* Canada — öftere ffahrten — fein 
Aufenthalt.eine Z*retben Sie an

SAiffWartte-Sgtetnr nt AtHcHn — Katarr — Kral matt. 
Atrfiiatrangen — lUrllecwrilnnira jaMkar hl «aroon — Inlnkra.

1717-11 Av« ■Vka* 8034 REGINA. Sask man
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Das häusliche (£ourtcrhcila^c für untere 5rauen
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